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Liebe TV Sissacher,
Lieber Turnsportfreunde,

Das Jahr 2016 neigt sich dem Ende entgegen.  Es war ein inter-
essantes Vereins- und Sportjahr das wir erlebt haben. In unzähligen 
Turnstunden und Trainings wurde geübt und gefeilt um das Best-
mögliche herauszuholen. Seien es die Handballer, die Volleyballer 
oder Unihockeyriege die jetzt mitten in ihren Meisterschafts-Betrieben 
stecken und Ihre Ziele verfolgen. Oder die Turnerinnen und Turnern der 
Aktivriege, Frauen, Damen oder Männerriege die an verschiedenen 
Turnfesten 2016 im Einsatz standen.

Ganz besonders möchte ich hier allen Vorstandmitgliedern aus 
allen Riegen des TV Sissach wie auch allen deren Trainern und Helfer 
die Woche für Woche in den Turnhallen oder Aussenplätze für den 
Sport im Einsatz sind, Danke sagen. Aus eigener Erfahrung weiss ich, 
wie viel zusätzliche Zeit es benötigt für die Vorbereitung ausserhalb 
der Trainings und Turnstunden. 

VIELEN HERZLICHEN DANK.

Unser Vereinsheftli « S’Neuscht» ist nebst interessanten Berichten, 
Publikationen, Statistiken auch mit vielen Inseraten bestückt. Für diese 
grosse und wertvolle Unterstützung möchte ich mich im Namen des 
TV Sissach bei Ihnen Allen recht Herzlich bedanken.

Der Zentralvorstand setzt sich seit der GV 2016 neu zusammen. 
Bei zwei wichtigen Positionen gab es personelle Wechsel. Zum einen 
bei der Mitgliederverwaltung und Beitragskasse, diese wird neu von 
Elsa Fisler geführt, und zum andern der Kassier des Zentralkasse, 
diese wird neu durch René Thommen verwaltet. Beide haben sich 
lückenlos im Vorstand eingefunden und dies dank der grossartigen 
Unterstützung Ihrer Vorgänger Gaby Häberli und Daniel Senn. Ich 
möchte mich aber bei dem gesamten Zentralvorstand ganz herzlich 
für die gute, konstruktive und kollegiale Zusammenarbeit bedanken.

4mal pro Jahr und das schon einige Jahre lesen wir das 
«S’Neuscht». Wer steckt eigentlich dahinter? Ja, man kann es auf der 
Innenseite der ersten Seite lesen - es ist:  Redaktor Rolf Cleis. Lieber Rolf 
für Deine grossartige Arbeit und Unterstützung für unser Vereinsheftli 
möchte ich mich hier im Namen aller TV-ler ganz herzlich bedanken.

Das Jahr 2017 steht vor der Türe. An der Delegiertenversammlung 
des Baselbieter Turnverbandes wurde von der Versammlung einstim-
mig beschlossen, dass der TV Sissach 2018 das Baselbieter Kantonal 
-Jugendturnfest in Sissach durchführen darf. Der OK Präsident Tom 
Wernli stellt bereits sein OK- Team zusammen. Das Turnfest für die 
Jugend findet am Sonntag 24. Juni 2018 satt. Lieber Tom einen guten 
Start für die Arbeiten rund um das Organisieren des Anlasses. 

Euch allen und euren Familien wünsche ich eine schöne ge-
mütliche Weihnachtszeit und für das Jahr 2017 nur das Beste. Viel 
Gesundheit und Freuden auf dem Sportplatz.

Es grüsst Euch der Zentralpräsident
Markus Speiser
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Samstag, 18. März 2017 um 20:00 Uhr
im Zelgli ob Sissach

Traktandenliste
 folgt im S‘Neuscht 1/2017

Alle Mitglieder sämtlicher Riegen sind herzlich eingeladen.

Anschliessend gemütliches Beisammensein und Ausklang.

I gang z‘Fuess ab 
Gmeiniplatz !

72. Riegenversammlung der Männerriege
Liebe Ehrenmitglieder, liebe Männerriegler
Wir laden Euch recht herzlich ein zur 72. Riegenversammlung der Mänerrriege am

Samstag, 14. Januar 2017 um 19:30 Uhr
in der Eigengewächs-Wirtschaft Zelglihof, ob Sissach

Traktanden
 1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
 2. Protokoll der letzten Riegenversammlung vom 16.1.2016
 3. Genehmigung der Jahresberichte 2016 - Riegenpräsident
      - Präsident der Spielkommission
      - Oberturner
      - Wandergruppe
 4. Abnahme der Jahresrechnung 2016 und des Revisorenberichtes
 5. Genehmigung des Budgets 2017 und Festsetzung des Riegenbeitrages
 6. Mutationen
 7. Wahl des Riegenvorstandes, der Spielkommission und Wahlvorschläge an die GV des TVS
 8. Genehmigung des Jahres- und Spielprogrammes 2017
 9. Behandlung von Anträgen
 10. Ehrungen
 11. Diverses

Anschliessend gemütliches Beisammensein.
Mit freundlichem Turnergruss und viel Glück fürs 2017   Vorstand Männerriege Sissach

Abmeldungen bitte an den Präsidenten Hansjörg Degen (079 674 40 85) •

Riegenversammlung 2017 der Frauenriege
Geschätzte Ehrenmitglieder, Riegenmitglieder und Interessierte
Wir laden Euch ein zur Riegenversammlung der Frauenriege am

Freitag, 20. Januar 2017 im Hotel Sonne, Sissach
Sitzungsbeginn 20.15 Uhr

Fakultatives Nachtessen ab 19.00 Uhr

Traktanden
 1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
 2. Protokoll der letzten Riegenversammlung vom 22.1.2016
 3. Jahresbericht 2016
 4. Jahresrechnung 2016 und Revisorenbericht
 5. Budget, Festsetzung des Riegenbeitrages und Festlegung der Ausgabenkompetenz des Vorstandes
 6. Mutationen
 7. Wahlen: Vorstand, Präsidentin, Leiterinnen, Wahlvorschläge an die GV des TVS
 8. Jahresprogramm 2017
 9. Behandlung von Anträgen
 10. Ehrungen und Auszeichnungen
 11. Diverses

Der Vorstand Frauenriege hofft möglichst viele Riegenmitglieder begrüssen zu können.
Bitte Anmeldung für das Nachtessen bis 16. Januar 2017 an:
Yvonne Schaffner 061 971 34 90  oder y.schaffner@bluewin.ch •
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38. Osterskiferien 2017
in Zermatt
Marcel Fischer

Wie jedes Jahr werden wir die Oster-Ferien auf dem 
Gornergrat verbringen. Zur Zeit ist das Kurhotel einge-
schneit und die Skisaison hat bereits gestartet. Die vielen 
4000er warten auf uns.

Mögliche Zeiten:
Sonntag, 9. April 2017 bis Donnerstag 13. April 2017
Sonntag, 9. April 2017 bis Montag 17. April 2017
Donnerstag, 13. April 2017 bis Montag 17. April 2017

Kosten Bahnreise:
Sissach - Zermatt retour
 kollektiv 1/1
 ca. Fr. 160.-- / Person
 mit Halbtax-Abo
 ca. Fr. 80.-- / Person
 

Kosten Bergbahnen:
Skiabo für 9 Tage (ohne Cervinia)

 Erw. Fr. 522.-- / Person
Skiabo für 5 Tage (ohne Cervinia)

 Erw. Fr. 330.-- / Person
Kinder unter 9 Jahre gratis
9-15.99 Jahre Fr. 165.--  für 5 Tage
16-19.99 Jahre Fr. 281.--  für 5 Tage

Unterkunft (Spezialpreis):
Kulmhotel Gornergrat
027 / 966 64 00
Familie Marbach

2er- oder 3er-Zimmer mit Dusche, 
WC, TV, Telefon inkl. Frühstücksbuffet, 
Nachtessen, exkl. Taxen

Kosten Unterkunft:
2-er Zimmer Blick „Matterhorn“ 

 Einheitspreis 150.00 / Person
2-er Zimmer Blick „Mt.Rosa“
 Einheitspreis 131.00 / Person

Organisation:
Marcel Fischer, Rainweg 6, Sissach
Privat:  061 / 973 00 29
Natel:   079 / 512 08 93
marcel.fischer@myswisstrek.ch 

Es würde mich freuen, wenn ich 
Dich wiederum oder neu begrüssen 
dürfte. Ebenfalls sind Gäste herzlich 
willkommen. 

Ich wünsche Euch schöne, erhol-
same und gesellige Skiferien auf dem 
Gornergrat!!

Melde Dich noch heute an!!

Anmeldeschluss
31. Dezember 2016 •
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«Mehr von hier»
Mit der «Volksstimme», der Zeitung für das 
Oberbaselbiet, belegen Sie die Spitzenplätze

3x wöchentlich in Ihrem Briefkasten, tagesaktuell 
online und neu auch als E-Paper

www.volksstimme.ch
abo@volksstimme.ch
061 976 10 70

Die Zeitung 
für das Oberbaselbiet.

Inserat Schützenveteranen BL Volksstimme Sissach
halbe Seite: 128.8x90mm

Inserat für Sportvereine, TV Sissach Volksstimme Sissach
halbe Seite: 121x89mm

Die Zeitung 
für das Oberbaselbiet.

061 976 10 70
abo@volksstimme.ch
www.volksstimme.ch

«Mehr von hier»
Mit der «Volksstimme», der Zeitung für das Oberbaselbiet, 
treffen Sie immer ins Schwarze

3x wöchentlich 
in Ihrem Briefkasten, 
tagesaktuell online und 
neu auch als E-Paper

Peter Tschudin AG

E-Mail: ptsissach@datacomm.ch
Netzenstrasse 4, 4450 SISSACH
Fax 061 971 76 18
Tel. 061 971 12 39

� Wintergärten
� Metallbau-Stahlbau
� Faltwände

Unsere Adresse:
 Kirchgasse 11, 4450 Sissach
 Telefon 061 971 78 90
 bibliothek@sissach.ch
 www.bibliothek.sissach.ch

Neue Öffnungszeiten ab 1.1.2015:
 Dienstag 15.00 - 20.00 Uhr
 Mittwoch 12.00 - 18.00 Uhr
 Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag 09.30 - 11.30 Uhr
während den Schulferien:
 Dienstag 15.00 - 20.00 Uhr
 Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Riegenversammlung
Handballriege
Gabriel Giess

16. September 2016, Start: 20:18 Uhr, Ende: 22:10 Uhr
Stefan Schaub begrüsst 34 Anwesende und 33 Mitglieder 
des TV Sissach Handball zur diesjährigen Riegenversamm-
lung im Zelglihof. Gemäss Art. 7 der Riegenstatuten wer-
den die Beschlüsse mit dem einfachen Mehr entschieden.
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1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
Als Stimmenzähler wird einstimmig 

Pablo Monetti gewählt.

2. Protokoll der letzten Riegenversamm-
lung

Das Protokoll der Riegenversammlung 
vom 18. September 2015 wurde im Vereins-
heft „sNeuscht“ im Dezember 2015 veröffent-
licht. Das Protokoll der letzten Riegenver-
sammlung wird einstimmig genehmigt und 
der Protokollführerin Miri Dehning-Gass mit 
einem grossen Applaus verdankt.

3. Jahresberichte Präsident, TK-Chef und 
Juniorenobmann

Michelle Bürgin liest den TK-und Juni-
orenbericht vor. Der Bericht liegt schriftlich 
vor (siehe Seite 9 S‘Neuscht 4/2016). Die 
Versammlung genehmigt beide Berichte 
einstimmig.

Jahresbericht des Präsidenten: Stefan 
Schaub präsentiert den Bericht des Prä-
sidenten. Der Bericht liegt schriftlich vor. 
Der Jahresbericht von Stefan Schaub wird 
ebenfalls einstimmig genehmigt.

4. Jahresrechnung und Revisorenbericht
Simon Stäheli informiert über die Finan-

zen. Er stellt die Bilanz und die Erfolgsrech-
nung vor. Diese sind im Anhang zu diesem 
Protokoll ersichtlich. 

Die Rechnung 2015/16 weist einen Ver-
lust von CHF 3‘437.85 aus. 

Aus der Versammlung wurde die Frage 
gestellt, was unter der Position Aufwand 

„Diverses“ zu verstehen ist. Simon beant-
wortet die Frage wie folgt: Es sind z.B. Trai-
neressen, Vorstandsessen, Aufwände für 
die Riegenversammlung etc. unter dieser 
Position zusammengefasst. Die Rechnung 
wird einstimmig genehmigt.

Martina Rohrbach liest den Revisorenbe-
richt vor, welcher schriftlich vorliegt. Dieser 
wird anschliessend ebenfalls einstimmig 
genehmigt. Der Vorstand wird entlastet.

Dank an die Revisoren und den Kassier.

5. Budget und Festlegung des Riegen-
beitrages

Simon stellt das Budget 2015/2016 vor. 
Folgende Punkte sind bemerkenswert:

Mitgliederbeiträge: Es gibt eine grössere 
Änderung: Der SHV verlangt 25% mehr 
für die Lizenzen. Dies ist eine einmalige 
Erhöhung aufgrund der Umstrukturierung 
im SHV. Es gibt eine Umstellung des Rech-
nungsjahres („Langjahr“). Die Erträge für die 
Vermietung der Halle fallen ebenfalls auf-
grund der Umstrukturierung des SHV weg.

Die Mannschaftsgebühren nehmen 
aufgrund der geringeren Anzahl Mann-
schaften ab. Die Mannschaftsgebühren sind 
auch insgesamt beim SHV etwas geringer 
als beim HRV NWS. Ebenfalls nehmen die 
Schiedsrichterbussen ab, auch dies ist eine 
Folge der Umstrukturierung beim SHV.

Budgetiert wird ein Jahresverlust von 
CHF 750.-. Es gibt keine Fragen zum Budget.

Das Budget liegt schriftlich vor und wird 
einstimmig genehmigt.

6. Mutationen
Die Anzahl Mitglieder nahm von 129 auf 

113 ab. Dies ist durch den Abgang von Spie-
lerinnen nach Liestal zu erklären. Auch bei 
der Animation gab es einige Abgänge. Die 
Mitgliederstatistik wird von der Versamm-
lung zur Kenntnis genommen. 

Sandra Rossi wird zur diesjährigen 
Wahlpräsidentin gewählt.

Ende Teil 1: 21:00 Uhr
P A U S E
Start Teil 2: 21:20 Uhr

7. Wahlen
Die folgenden Vorstandsmitglieder stel-

len sich zur Wiederwahl:
Penaltystübli:  Janine Weitnauer
Marketing/Sponsoring:
 Martina Rohrbach
Kassier:  Simon Stäheli
Juniorenobmann: Luca Canonica
TK-Chefin: Michelle Bürgin
Aktuar: Gabriel Giess

Die Vorstandsmitglieder werden ein-
stimmig gewählt. Keine Gegenvorschläge.

Stefan Schaub schlägt Linda Leuenber-
ger als neues Vorstandsmitglied vor. Sie 
soll die Vorstandsmitglieder bei diversen 
Arbeiten unterstützen. 

://: Linda Leuenberger wird ohne Ge-
genstimme in den Vorstand gewählt. 
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Präsident Stefan Schaub wird einstimmig 
und mit grossem Applaus wiedergewählt.

Der Wahlpräsidentin Sandra Rossi wird 
für ihre souveräne Wahlmoderation mit 
Applaus gedankt.

8. Infos
Michelle stellt die neuen Handballregeln 

vor: Neu bleiben bei passivem Spiel („Zeit-
spiel“) nach dem Vorwarnzeichen sechs 
Pässe bis zum Wurf. Ebenfalls neu ist, dass 
kein Torhüter mehr auf dem Feld stehen 
muss. Es kann stattdessen ein siebter Feld-
spieler eingesetzt werden; entsprechend 
kann jeder der sieben Feldspieler für den 
Torhüter ausgewechselt werden (Überzie-
her ist kein Muss mehr). Neu eingeführt 
wird die blaue Karte. Das ist eine rote Karte 
mit Rapport des Schiedsrichters. Die Regel 
rund um die Verhinderung eines formellen 
Wurfs (Anwurf, Freiwurf, Einwurf, Abwurf) 
in der Schlussphase findet nur noch in den 
letzten 30 Sekunden Anwendung, anstatt 
wie bisher in der letzten Minute. Bisher 
galt: Disqualifikation und Rapport. Neu gilt: 
Disqualifikation und Siebenmeter.

9. Behandlung von Anträgen
Bis am 10. September 2016 sind keine 

Anträge eingegangen.

10. Auszeichnungen
Luca Canonica erhält eine Auszeichnung 

für sein 10 Jahre Jubiläum und Janine Weit-
nauer für ihr 5 Jahre Jubiläum. Beide sind 
ferienhalber abwesend und werden später 
ein Dankeschön erhalten. Stefan dankt allen 
Vereinsmitgliedern für ihren Einsatz. Ohne 
diesen Einsatz wäre es nicht möglich.

11. Diversa
Neue Trikots: Martina macht darauf 

aufmerksam dass auf die nächste Saison 
neue Trikots angeschafft werden. Es werden 
nicht alle Sponsoren weitermachen. Daher 
der Aufruf an die Vereinsmitglieder, nach 
Sponsoren zu suchen und diese Martina 
zu melden.

Hockey-Plausch: Stefan fragt, ob Inter-
esse besteht den Hockey-Plausch zu wie-
derholen. Dies wird von der Versammlung 
klar bejaht. 

Guggewahn: Am 28. Januar 2017 ist 
wieder Guggewahn. Dies als Vorabinfo. 
Es werden wieder Helfer und Helferinnen 
gebraucht werden.

Handballerzmorge: Findet dieses Jahr 
leider nicht statt, da wir keinen Sonntags-
spieltag haben.

Spaghettiplausch: Das Datum ist noch 
nicht fix. Delia und Chiara übernehmen die 
Organisation. 

Meldung aus der Versammlung von 
Markus Steiner: Er dankt den Juniorentrainer 
für ihren tollen Einsatz. Die Kinder sind be-
geistert. Das ist super. Als Anregung gibt er 
noch auf den Weg, die Eltern nach Möglich-
keit besser zu informieren (auch allgemeine 
Information zum Verein). Sonst: Weiter so.• Industriestrasse 7 · 4410 Liestal · T 061 926 83 83 · www.tretor.ch

Die Geschäftspartner
MARTIN DETTWILER PHILIPP HAMMEL GILBERT HAMMEL ADRIAN ScHALLER

Das ausgewiesene Treuhand-Unternehmen in Ihrer Nähe.

Tre_Inserat_Partner_120x85.indd   1 06.01.14   12:05

Aktive
Herren 1, 3. Liga

Das Herren 1 wurde in 
dieser Saison wieder von Pascal Beck 
trainiert und gecoacht.

Der Start in die neue Saison war eine 
Katastrophe, da sowohl die Trainings-, 
wie auch die Matchpräsenz eher dürf-
tig war. In den Spielen zeigte sich dies 
jedoch nicht so stark, denn in 8 Spielen 
konnten 4 Siege, 1 unentschieden und 
3 Niederlagen ausgemacht werden. Die 
Gruppe schien daher eher ausgegli-
chen zu sein. Die Rückrunde wurde mit 
der Hilfe der 4. Liga Herrenmannschaft 
bestritten. Leider konnte keines der 
Rückrundenspiele gewonnen werden, 
wodurch die Mannschaft den letzten 
Schlussrang erreichte. Trotzdem konnte 
die Mannschaft aufgrund der Um-
strukturierung des SHV in der 3. Liga 
bestehen bleiben. Ziel von Pascal Beck 
und seiner Mannschaft ist es, auch in 
Zukunft in der 3. Liga zu bestehen.

Herren 2, 4. Liga
Auch in dieser Saison konnte die 

Mannschaft von Stefan Schaub mit ei-
nem deutlichen Sieg in die Meisterschaft 
starten. Darauf folgte eine ebenso deut-
liche Niederlage. Durch den neuen Mo-
dus wurden Gruppenspiele und Qualifi-
kationsspiele gespielt. Die Mannschaft 
landete nach den Qualifikationsspielen 
auf dem letzten Platz. Trotzdem konn-
ten die Herren den Regio-Meister-Final 
bestreiten. Auch in der kommenden 
Saison wird die Mannschaft in der 4. 
Liga spielen.

TK- und Juniorenbericht 
Handball-Saison 2015/16
Michelle Bürgin, (TK-Chefin)
Luca Canonica (Juniorenobmann)

Wir blicken zurück auf eine interessante Saison mit vielen 
Höhen und Tiefen. Aufgrund der beginnenden Erneue-
rungen beim HRV zum SHV musste auf viel Verständnis 
der Spielerinnen und Spieler gehofft werden. Wir möchten 
uns daher sowohl bei den Trainern, aber auch bei den 
Spielerinnen und Spielern dafür danken.
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Damen 1, 2. Liga
Die Damen 1 wurden wieder von 

Roman Duveen und Emanuel Thommen 
betreut. Aufgrund des Zusammen-
schlusses der 1. Und 2. Damenmann-
schaft konnte das Kader vergrössert 
werden. Da sich die Mannschaft zuerst 
aneinander gewöhnen musste, konn-
ten in den 16 Spielen leider nur 2 Siege 
und 1 Unentschieden erzielt werden.

Das Team landete auf dem zweit-
letzten Schlussrang. Auch bei den 
Damen wurde umstrukturiert, was 
zur Folge hatte, dass die Damen in 
der kommenden Saison in der 3. Liga 
spielen werden.

Damen 2, 3. Liga
Aufgrund des Wechsels einiger 

Mannschaftmitglieder des Damen 2 
nach Liestal wurde dort eine neue Da-
menmannschaft aufgemacht. Gespielt 
wurde in einer Spielgemeinschaft mit 
Sissach, wodurch auch für Sissacher 
Spielerinnen die Möglichkeit bestand, 
in der 3. Liga zu spielen oder auszu-
helfen. Das neue Team, hauptsächlich 
bestehend aus neuen Spielerinnen 
konnte leider in keinem Spiel einen Sieg 

erzielen, jedoch konnte klar beobachtet 
werden, dass die Mannschaft immer 
mehr spielerische Fortschritte erzielen 
konnte.

Junioren
Animation

Die U13 wurde in der vergangenen 
Saison erneut von Timon Burkhad trai-
niert. Da Timon ab kommendem Herbst 
die Universität in St. Gallen besuchen 
wird, musste diese Trainierposition neu 
besetzt werden. Mit Jeremias Agostini 
und Dominic Jaggi konnte dieser Posten 
aber innert kürzester Zeit neu besetzt 
werden.

Samuel Birrer, Jeremias Agostini 
und Lea Feldmeier trainierten und 
begleiteten die U9/U11 durch die letzte 
Saison. Samuel Birrer und Lea Feldmeier 
werden den Kinder auch in der nächs-
ten Saison das Handballspielen näher 
bringen.

Die rund 30 Kinder der Animations-
stufe konnten im letzten Jahr viel profi-
tieren und ihr Können an den Turnieren 
unter Beweis stellen.

Die U9 und U11 besuchten ver-
schiedene von Vereinen durchgeführte 
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Spieltage in der Region. Die für die U13 
vom Verband organisierten Turniere 
konnten mehr oder weniger erfolgreich 
abgeschlossen werden.

Juniorinnen
In der Saison 2015/2016 konnte 

erneut eine Juniorinnen-Mannschaft 
gestellt werden, welche von Anja 
Waldner und Kathrin Mohler geleitet 
wurde. Leider konnte das Team in der 
vergangenen Saison keinen Sieg feiern. 
Dennoch war die Stimmung innerhalb 
des Teams gut.

Für die kommende Saison wurde 
keine Juniorinnen-Mannschaft gemel-
det. Die Juniorinnen konnten in die 
Damen-Mannschaft integriert werden.

Junioren
Erneut wurde bei den U19-Junioren 

eine Spielgemeinschaft mit dem HC 
Vikings Liestal gestellt. Sie wurde in 
diesem Jahr unter der Leitung von 
Stefan Wyss und Stephan Trippmacher 
geführt. Das Team konnte 7 von 10 Spie-
len gewinnen und belegte am Ende der 
Saison den 5. Schlussrang. Aufgrund 
der grossen Anzahl zu alter Spieler wird 
die Mannschaft nach Abschluss der 
Saison aufgelöst.

Die Sissacher U15-Junioren wurden 
von Delia Schaub und Jonas Mohler 
trainiert. In der ersten Hälfte der Saison 
wurde eine Promotionsrunde gespielt, 
wobei 5 von 7 Spielen gewonnen wer-
den konnten. In der zweiten Hälfte der 
Saison wurde dann eine Qualifikations-
runde mit neuen Gegnern gespielt. Dort 
konnten die Sissacher leider nur 2 Spiele 
gewinnen und landeten auf den zweit-
letzten Schlussrang. Die Mannschaft 
wird auch in der kommenden Saison 
bestehen bleiben.

Weitere Anlässe
Der Handball Kidsday 2016 fand 

am 29. Mai 2016 statt. Während einem 
ganzen Tag konnten die Kinder im 
Alter zwischen 6 und 13 Jahren das 
Handballspielen kennenlernen. Dank 
der grossartigen Unterstützung der 
mehrere Junioren und Juniorinnen 
war der Kidsday auch in diesem Jahr 
wieder ein voller Erfolg. Vielen Dank an 
alle, die an diesem wichtigen Anlass 
mitgeholfen haben.

Unter Trainer Timon Burkhart tra-
ten die Handball Suchtis Sissach (HBS 
Sissach) am 1. Mai 2016 zur Regio-
nalmeisterschaft im Schülerhandball 
an. Durch die grossartige Leistung der 
Suchtis qualifizierten sie sich für das 
schweizweite Final-Turnier in Kriens. 
Herzlichen Glückwunsch!

Aussicht Saison 2016/17
In der kommenden Saison werden 

wir nur noch 1 Damenmannschaft stel-
len, die zweite Damenmannschaft wird 
nun durch Liestal alleine gestellt, es gibt 
keine SG mehr.

Die meisten Juniorinnen U19 sind 
zu alt, wodurch die Mannschaft auf-

gelöst wird und die Spielerinnen sich 
in der Damenmannschaft integrieren. 
Dadurch kann das Kader auf 20 Frauen 
erhöht werden.

Auch bei den Junioren U19 wird in 
der kommenden Saison keine SG mehr 
gestellt, die Sissacher Spieler werden 
in die Herrenmannschaften integriert.

Wir möchten allen Trainerinnen und 
Trainern herzlich danken. Nur dank 
ihrem grossen Einsatz ist es für uns 
überhaupt möglich, den Trainings- und 
Meisterschaftsbetrieb durchzuführen 
und den Handballsport auszuüben.

Wir wünschen euch allen eine er-
folgreiche und unfallfreie neue Saison. •

Sommerbericht
Selbstverständlich 

war der Aktivriege-Som-
mer vom Kantonalturn-
fest in Diegten geprägt. 
Doch auch seit dem 
letzten Neuscht-Bericht 

haben eine Vielzahl an Wettkämpfen 
und Anlässen wie diverse Waldläufe, 
das Sommerprogramm und der all-
seits beliebte TV-OL stattgefunden. 

Nach den doch eher mageren Re-
sultaten am Kantonalturnfest in Diegten 
entschied sich das Oberturnerteam 
in diesem Jahr dazu, die Intensität 
der Trainings auch nach dem Turnfest 
weiterhin möglichst hoch zu halten; 
oder so… :-) Jedenfalls war das erste 
post-Turnfesttraining noch ein völlig 
normales, konditionell anstrengen-
des Training, wenn auch mit einigen 
spielerischen Elementen gespickt, bei 
dem schon wieder einige essentielle 
Fertigkeiten für das kommende Turnfest 
trainiert wurden. Auch die Motivation 
der Turnenden war überraschend hoch, 
was uns wiederum sehr gefreut hat. 
Selbstverständlich durfte dann aber 
auch die obligate Spielstunde, diesmal 
geleitet von Höfen, nicht fehlen. Vielen 
Dank! 

Mittlerweile schon wieder ein biss-
chen zur Tradition geworden, startete 
am letzten Freitag vor den Ferien 
schliesslich eine kleine, aber ausge-
wählte Schar Aktivriegler am wun-
derschönen Gelterkinder Waldlauf 
und genoss einmal mehr einen super 
gemütlichen Anlass bei unseren lang-
jährigen Eierläset-Rivalen. Höfen konnte 
sich in der offenen Kategorie mit einer 
Zeit von 17.16 Min gar den Kategorien-
sieg errennen; wohlgemerkt vor zwei 
Zunzgern. Herzliche Gratulation. Aber 

Aktuelles
vom Oberturnerteam
Cornelia Speich

Aus 2 mach 1. Für all jene, die im letzten Neuscht ver-
zweifelt nach dem Bericht des Oberturnerteams gesucht 
haben, hier kommt er - und dies gleich doppelt… 

A
kt
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ge

auch die fünf ihn begleitenden Damen 
dürfen mit ihren Leistungen zufrieden 
sein und haben vollen Einsatz gegeben, 
gäll Karin. 

Das traditionelle Sommerprogramm 
in den Schulsommerferien startete wie 
immer mit dem Distanzschwimmen in 
der Badi. Sieben Turnende konnten sich 
für den Spass im Nass motivieren und 
nahmen den Kilometer unter die Brust. 
Das Wetter spielte mit, die Stimmung 
war gut und alle durften mit ihren 
Leistungen zufrieden sein; ein super 
Auftakt ins Sommerprogramm. Eine 
Woche später stand dann der eben-
falls traditionelle Fussballplausch auf 
dem Programm. Leider fanden sich nur 
sechs Turnende auf dem Sportplatz ein. 
Der Stimmung konnte dies allerdings 

keinen Abbruch tun und im 3 gegen 
3 lieferten wir uns zwei hochstehende 
Matches mit zwei verdienten Siegen der 
roten Mannschaft. Dass die Roten im 
anschliessenden Ultimate dann mehr 
zu beissen hatten, lassen wir jetzt mal 
unkommentiert… :-)

Weiter ging das Sommerprogramm 
mit einem Ausflug: Nach etlichen 
unfreiwilligen Umwegen auf jeder 
motorisiert zurückgelegten Teilstrecke 
nahmen acht motivierte Aktivriegler 
das 1000er Stägeli in Aarburg unter ihre 
Füsse; eine Challenge über 1150 Stu-
fen, ein Besuch lohnt sich immer. Das 
anschliessende Coupe-Essen auf der 
Blüemlismatt rundete den schönen 
Sommerabend gemütlich ab. Ende Juli 
hiess es natürlich auch wieder 1. August 
Feuer bauen. Pünktlich um 18.30 Uhr 

Zwei starke Jungs (Silvan und Höfen) an der Arbeit fürs 1. August Feuer
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versammelten sich sechs Aktivriegler 
auf dem Postplatz, um zusammen auf 
die Sissacher Fluh zu fahren und beim 
Heranschaffen des Holzes für das 
schönste Höhenfeuer weit und breit zu 
helfen. Zum anschliessenden Grillie-
ren bei herrlichem Sonnenuntergang 
gesellten sich schliesslich noch weitere 
treue Seelen zur bunten Truppe und ein 
gemütlicher Abend nahm seinen Lauf. 
Mit der Mission 1. August Feuer war das 
Sommerprogramm 2016 auch schon 
wieder zu Ende. 

Wir entschieden uns, in den letzten 
beiden Sommerferienwochen kein 
Sommerprogramm mehr anzubieten 
und die Ressourcen bereits wieder auf 
die kommende, zweite Jahreshälfte zu 
konzentrieren. Wobei so ganz trifft dies 
nur für die eine Hälfte des Oberturner-
teams zu… Silvan nämlich verlässt uns 
für ein ganzes Semester in Richtung 
Kouvala (Finnland) – jedoch nicht ohne 
vorher seine ganze Turnverein-Energie 
oder sogar noch mehr für die Orga-
nisation der Team Challenge vom 10. 
September eingesetzt zu haben. Danke 
viel mol für di Isatz und ganz viel Spass 
im hoche Norde!

Ebenfalls bereits wie gewohnt 
starteten wir das neue Schuljahr mit 
weiteren Spezialanlässen, bevor am 2. 
September die erste ordentliche Turn-
stunde auf dem Programm stand. Direkt 
nach den Sommerferien, am 19. August 
evaluierte eine kleine Gruppe Turnende 
ihre über den Sommer verlorene oder 
zugelegte Fitness beim Start am kleinen 
aber feinen Edleten Waldlauf in Lausen. 
Diesmal war Steffi der Hahn im Korb, 
dem die Ehre zu fiel, den TV Sissach 
auch in der Herren Kategorie zu vertre-
ten, während sich unsere Frauen in der 
Damen Kategorie geradezu tummelten 
und wir auch bei der abschliessenden 
Preisverlosung anstelle einer Rangver-
kündigung absahnten; vor allem Dewi 
begann mit ihrem Gewinn bereits früh 
damit, uns andere fürs kommende 
Jahr mächtig unter Druck zu setzen… 
Oder wollte sie sich vorerst nur eine 
gute Ausgangslage für den TV OL eine 
Woche später verschaffen?

Womit wir beim richtigen Stichwort 
und dem nächsten Aktivriege Sommer-
Highlight wären; dem beliebten TV 
OL. Ende August legte uns Michael 
Granacher vom TV Rothenfluh zwei 
wunderschöne OL-Bahnen in den 
Grossholz-Wald ob Rothenfluh und eine 
top-motivierte Gruppe Sissacher jeden 
Alters mass sich in engen Duellen mit 
Karte und Kompass untereinander und 
auch mit der Konkurrenz aus Rothen-
fluh. Den Tagessieg konnten wir dabei 
auch in diesem Jahr wieder in unseren 
Reihen verzeichnen. Bei herrlichem 
und sehr, sehr heissem Sommerwetter 
leistete sich kein einziger Läufer ein 
Postenfehler und alle kamen wohlbe-
halten und mit einem breiten Lachen 
im Gesicht aus dem Wald zurück und 
erfreuten sich an der reichhaltigen Fest-
wirtschaft. Die Rangliste des OLs habt ihr 
hoffentlich schon im letzten s‘Neuscht 
3/2016 Seite 32 studiert. Michi möchten 
wir einmal mehr ganz, ganz herzlich für 
die Superorganisation dieses Anlasses, 
auf den sich viele immer schon lange im 
Voraus freuen, danken!

Herbstbericht
…und endlich war sie da, unsere 

langersehnte und mit viel Einsatz auf 
die Beine gestellte 1. Sissacher Team 
Challenge. Doch auch nach diesem 
neben dem Turnfest zweiten Jahres-
Highlight haben im Herbst 2016 noch 
diverse Wettkämpfe und Spezialturn-
stunden stattgefunden.

Genau ein-
mal konnten wir 
nach den som-
merlichen Spezi-
alturnstunden im 
Herbst 2016 noch 
trainieren, bevor 
unser organisa-
torischer Höhe-
punkt endlich vor 
der Türe stand. 
Dieses eine Trai-
ning hatte es aber 
ebenfalls noch in 
sich, konnten wir 
doch auch heuer 
mit Jonas, Nico-
la, Nils und Ro-

bin vier Jungturner in unseren Reihen 
begrüssen! Frische, junge Kräfte freuen 
das Oberturnerteam immer ganz be-
sonders, darum herzlich willkommen, 
wir freuen uns auf spannende und 
abwechslungsreiche Turnstunden mit 
euch! 

Am Freitag, 9. September war es 
dann soweit, nur noch einmal schlafen 
und die 1. Sissacher Team Challenge, 
für die das OK wirklich einen riesigen 
Aufwand betrieben hat, wird endlich 
Wirklichkeit. Bereits am Freitagabend 
verschoben wir unsere Turnstunde in 
die Bützenenhalle und halfen beim 
Aufbau des Loungebereichs in der Büt-
zenenhalle tatkräftig mit. Die Einrichtung 
konnte sich wirklich sehen lassen. Auch 
am Samstag waren unzählige helfende 
Hände schon früh am Morgen wieder 
auf dem Bützenenareal im Einsatz 
und machten sich an den Aufbau der 
sehr fordernden Hindernisstrecke, so 
dass der Startschuss zu diesem ab-
wechslungsreichen Event pünktlich um 
16.00 Uhr mit dem Start der Kinder- und 
Jugendkategorien erfolgen konnte. Al-
les klappte wunderbar und Teilnehmen-
de, Zuschauer, und was mir persönlich 
sehr wichtig ist, auch Helfende, hatten 
ihren Spass. Die Zeit hinter Kuchen- 
oder HotDog-Stand, Bar, Grill, beim 
Fötzeln oder Hindernisse Überwachen 
verging wie im Flug und bald schon war 
es 19.00 Uhr. Der Startschuss für die 
Erwachsenen, die eine Wettkampfzeit 
von 2 Stunden zu überstehen hatten, 

Mission 1. August Feuer

Silvan und Lukas als lebende Werbeträger für den Hindernislauf
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konnte erfolgen. In einem spannenden 
und umkämpften Rennen mit einem 26 
Mann-/Frauschaften starken Teilneh-
merfeld liefen die Teilnehmenden bei 
bester Stimmung langsam in die Nacht 
hinein. Egal ob Weltmeisterschaftsteil-
nehmende im OL oder Siebenkampf, 
Männerriege-Turnfahrt-Schwänzende 
Top-Kugelstösser, ambitionierte Ve-
lofahrer, motivierte Aktivriegler oder 
ganz einfach Hobbyläufer aus nah und 
fern, ein immer mehr der Anstrengung 
weichendes Lachen konnte in allen 
Gesichtern ausgemacht werden und 
die Stimmung während und nach dem 
Wettkampf war ausgezeichnet, auch 
wenn unsere After Run Party nicht lief, 
wie wir uns das erhofft hatten.

Allen Helfenden sei an dieser Stelle 
ganz herzlich für ihren Einsatz gedankt, 
auch beim Aufräumen zu später Stunde 
und am Sonntagmorgen habt ihr super 
mitgeholfen und angepackt, wo es was 
zu tun gab, aktiv mitgedacht und aus-
geführt, was euch eben aufgebrummt 
wurde! Auch spontan sind viele von 
euch immer wieder an einem Abend 
oder Samstagmorgen auf der Matte 
gestanden und haben dies oder das 
erledigt! Ein riesen, grosses Danke-
schön gebührt natürlich auch unserem 
OK um Lukas, Silvan, Noemi, Benjamin 
und Michael! Ihr habt diesen Anlass 
super organisiert, perfektioniert und 
durchgezogen und als allerwichtigstes, 
ihr habt das «WIR-Gefühl» in der Aktiv-
riege mit der Sissacher Team Challenge 
wieder klar gestärkt. Vielen Dank für 
euren Einsatz!

Nach den Erfolgen, aber selbst-
verständlich auch Anstrengungen der 
Team Challenge, hatten wir uns aktive 
Erholung natürlich verdient. So nahm 
uns Lukas bereits eine Woche später 
mit auf eine abwechslungsreiche und 
gelungene Turnfahrt in Richtung Süd-
ostschweiz. Den unterhaltsamen Bericht 
dazu konntet ihr euch bereits im letzten 
Neuscht zu Gemüte führen. Hier nur 
nochmals herzlichen Dank an Lukas für 
die tadellose Organisation und super 
ausgewählte Wanderung. 

Nach Sommeraktivitäten und Team 
Challenge stand nun auch schon wieder 
Herbstprogramm auf dem Trainings-
plan der Aktivriegler; und das heisst 

jeweils Unihockey. 
Schliesslich bedarf 
das Bezirks Uniho-
ckeyturnier vom 
1. Oktober eine 
gewisse Vorbe-
reitung… Unter 
der Leitung von 
Andreas formierte 
sich eine grosse 
Trainingsgruppe 
motivierter Uniho-
ckeyspieler (auf 
eine Frauenmann-
schaft verzichteten 
wir dieses Jahr lei-
der), die sich an 
den Freitagaben-
den jeweils dem 
Unihockey wid-
mete, während 
sich der Rest der 
Riege mit Jogging, Krafttraining und 
anderen Spielen fit hielt. Am Unihockey-
turnier musste dann aber mit nur zwei 
Unentschieden und dem letzten Rang 
noch beträchtliches Lehrgeld bezahlt 
werden. Die Verteidigung funktionierte 
bereits sehr gut, aber mit dem Tore 
schiessen happerte es noch ein wenig 
und ohne Tore gewinnt man leider auch 
keine Spiele. Lag es daran, dass wir 
unter der Doppelbelastung Festbeiz-
Organisation und aktive Teilnahme am 
Turnier zu leiden hatten? …wohl eher 
nicht, die Festbeiz wurde nämlich von 
Matthias und Benjamin Marti unter 
Mithilfe zahlreicher helfender Hein-
zelmännchen so gut gemanagt, dass 
unsere Aktiven erst beim Aufräumen 
auch noch in die Hosen mussten… 
Matthias und Beni, viele, viele Dank für s 
Überneh vo däm für eus wichtige, aber 
immer bitzeli ungliebte Alass! 

Ziemlich spontan hat sich die Uniho-
ckeyfraktion aber in diesem Jahr auch 
dazu entschieden bei der BTV Uniho-
ckey Wintermeisterschaft mitzuspielen; 
und siehe da, in dieser am 11. Oktober 
beginnenden Meisterschaft stimmten 
die Resultate mit fünf Siegen aus den 
ersten acht Spielen schon viel besser. 
Wie die Bilanz am Ende der zwölf Spiele 
dauernden Meisterschaft aussehen 
wird, das werden wir euch dann im 
nächsten Jahr berichten…

Im Turnprogramm nach den Herbst-
ferien standen wie immer der Kondi-
tionstest und das Schlussturnen als 
Hauptpunkte an und natürlich gehörte 
dazu auch, sich in den vorangehenden 
Trainings bereits konditionell dafür fit zu 
machen. Ebenfalls muss so langsam 
aber sicher auch an den immer nä-
herkommenden Turnerabend gedacht 
werden; welch ein Glück, dass sich die 
Konditest-Vorbereitung in diesem Jahr 
gut mit dem Üben für den Turnerabend 
vereinbaren liess. Auch die Team Chal-
lenge zeigte erste Auswirkungen, mit 
Gian Luca konnten wir einen Jungturner 
in unseren Reihen begrüssen, dem 
unsere Riege an der Team Challenge 
so richtig in den Blickwinkel gerückt 
ist. Auch dir, herzlich willkommen, wir 
freuen uns, dich bei uns begrüssen zu 
dürfen! 

Die Karten kamen schliesslich am 
18. November auf den Tisch. Siebzehn 
Turnende, darunter viele U20, stellten 
sich dem Konditions-Assessment. Die 
Zeiten, in denen sich noch eine Vielzahl 
Aktivriegler absichtlich vor dem Kondi-
test drückte und der Konditest daher 
unangekündet stattfinden musste, 
scheinen glücklicherweise endlich vo-
rüber zu sein oder immerhin nur noch 
in zwei, drei Jahrgängen zu überle-
ben… Die immer stärkere Beteiligung 
in den letzten Jahren freut das Ober-
turnerteam sehr. Auch in diesem Jahr 

Marco und Beni
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fielen die erzielten Resultate praktisch 
durchs Band sehr erfreulich, leider im 
Schnitt aber etwas tiefer als im letzten 
Jahr, aus. Mit 911 Punkten schwang 
Benjamin Marti klar oben aus, bevor 
es hinter ihm ziemlich eng wurde. Mit 
893, 892, 891, 889 und 887 Punkten 
lieferten sich Matthias, Nicola, Philipp, 
Lukas und Fabian einen engen Kampf 
um die Folgeplätze auf dem Podest. 
Bei der Auswertung im Bezug auf wie 
viele Prozent besser als der Sollwert das 
erzielte Resultat ist, zeigte sich einmal 
mehr, dass die Wertung für die Frauen 
wohl einiges lockerer ist, klassierten 
sich die sechs Teilnehmenden Frauen 
in dieser Wertung doch auf den Rängen 
1 – 6… Mit 136% des Sollwerts gewann 
Dewi die Konditest-Wertung für unsere 
Vereinsmeisterschaft deutlich.

Das diesjährige Schlussturnen von 
Ende November stand unter dem 
Motto: „TV Duell“ und sollte an unsere 
15 minutes of fame vom letzten Jahr 
erinnern, in denen wir (leider erfolglos) 
am von Tele Basel initiierten Turnverein 
Vergleichswettkampf teilgenommen 
haben. In verschiedenen Disziplinen von 
Armdrücken und Blindenfussball über 
Hindernisstafette und Hochsprung bis 
zu Seilspring- und Wappen-Quiz konn-
ten wir Kraft, Geschicklichkeit und Aus-
dauer, aber auch Köpfchen und Intuition 
unter Beweis stellen. Wer am Schluss 
gewonnen hat? … Das erfährt ihr dann 
im neuen Jahr, im nächsten Neuscht, 
in dem ihr auch werdet nachlesen 
können, wie unsere Damenmannschaft 
am Zunzger Chlausä-Cup abgeschlos-
sen hat und was in der Aktivriege über 
die Wintermonate sonst noch so alles 
gelaufen ist. Vorerst aber: Allnä schöni 
Festdäg und ä ganz ä guete Rutsch in äs 
zfridnigs 2017! Mir möchte eus härzlich 
für vieli gueti Turnstunde und s erbrochte 
Vertraue bedanke und insbesondere 
allnä Ispring-Leiter, Organisatore vor 
chlinere und grössere Aläss und Vor-
standskollege eusä tiefe Dank für euchi 
Unterstützig usspräche. Ohni euch wär 
so äs Turnjohr gar nid möglich. •

13. Wettkampf-Saison
Kathrin Bieri

Die erfolgreichste Wettkampf-Saison in der bisherigen 
Geschichte des Team Aerobic TV Sissach!
Wie die Zeit vergeht... bereits die 13. Wettkampf-Saison, die 
wir mit unserem Team Aerobic bestritten haben! Und mit 

2. Rang KMVW (Note 9.18 resp. 9.04 )
3. Rang Gym-Day (Note 9.27 und 9.42)
3. Rang NWS (Note 8.95)
4. Rang Fricktaler-Cup (Note 8.90) 
4. Rang Baselbieter KTF (Sparte Team Aerobic, Note 8.92)

lässt sich das Jahr 2016 als erfolgreichstes unserer bishe-
rigen Geschichte feiern! Dazu kommen die tollen & gelun-
genen Show-Auftritte am Soul of Gym bei den Kunstturnern 
in Liestal und am Ziefner Schauturnen! Ein intensives, 
trainings- und ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. 
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Nach der erfolgreichen Frühlingssai-
son mit dem absoluten Highlight des 3. 
Ranges am Gym-Day in Grosswangen/
LU mit den hohen Noten von 9.27 und 
9.42, ging es nach den Sommerferien 
direkt weiter mit dem Auftritt am Ziefner 
Schauturnen. Eine Ehre und grosse Freu-
de, Teil dieser hochstehenden Turnshow 
zu sein!

Die Herbst-Saison wurde mit der 
Teilnahme an der NWS (Nordwest-
schweizerischer Gymnastik- und Ae-
robic Cup) in Gelterkinden eröffnet. Am 
letzten Sonntag der Herbstferien und 
nach kurzfristigen Umstellungen des 
Teams von 12 auf 10 Personen waren 
wir gespannt, ob wir die Herausfor-
derung packen und an die Erfolge der 

Frühlingssaison anknüpfen können. 
Daniela bewies, dass sie ihrer Schwes-
ter Isabelle in nichts nachsteht und 
dass Paul auch sie super und stilistisch 
top zum Fliegen bringt (Dirty Dancing 
lässt grüssen)! Trotz früher Startzeit am 
Morgen gelang uns ein solider, wenn 
auch nicht fehlerfreier Wettkampf. Zur 
Freude aller gelang uns zum ersten 
Mal an einer NWS mit dem 3. Rang der 
Sprung aufs Podest!

Zwei weitere Trainings-Wochen 
lagen vor uns, um uns weiter zu verbes-
sern und uns optimal auf den Stausee-
Cup in Kleindöttingen vorzubereiten. 
Der «reine» Aerobic Cup im Aargau, 
an dem alle top Teams der Schweiz als 
Hauptprobe für die Schweizer Meis-

terschaften an den Start gehen. Nach 
einem guten Warm-up gingen wir mit 
Überzeugung und Freude an den Start 
und entsprechend gut lief uns die Vor-
führung. Wir freuten uns sehr über die 
gute Note 9.00 und über den 10. Rang 
von 22 Teams. Ein super Resultat für 
uns, waren wir im letzten Jahr doch 
noch enttäuscht über den zweitletzten 
Rang. 

Schlag auf Schlag ging’s Ende 
November weiter mit den Schweizer 
Meisterschaften in Pfäffikon/SZ. Der 
neue Organisator überzeugte wieder-
um mit einer tollen Infrastruktur und der 
professionellen Wettkampf-Anlage. Im 
Scheinwerfer-Licht auf dem edlen, blau-
en Teppich vor grossem Publikum und 

Foto: Simon Mülleran den Schweizer Meisterschaften in Pfäffikon/SZ
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an den Schweizer Meisterschaften in Pfäffikon/SZ

Denise und Gioia am Stauseecup

einem Wertungsrichter-Tisch mit 12 Wer-
tungsrichtern zu turnen, sorgt immer 
wieder für Nervenkitzel und Adrenalin. 
Isabelle begleitete uns auf Grund ihrer 
bevorstehenden Babypause mit unserer 
TV-Fahne und sorgte so für wertvolle 
Unterstützung. Zum Saison-Schluss 
gaben wir nochmals alles und sorgten 
für einen guten Auftritt auf dem blauen 
Teppich. Mit der guten Note von 9.02 er-
reichten wir den 17. Rang von 28 Teams, 
was wiederum eine Verbesserung zum 
letzten Jahr bedeutet. Das Mittelfeld lag 
in Griffweite! 

Bei den insgesamt 7 Wettkämpfen 
mit total 9 Durchgängen erreichten wir 
6 x eine Note über der 9, nur 3 x lagen 
wir knapp darunter. Wir sind stolz auf 
diese konstante Leistung und diese 
erfolgreiche Saison, obwohl wir auch 
in diesem Jahr mit Umstellungen und 
Veränderungen umgehen mussten. 

Unsere Programm-Optimierungen 
vom Frühjahr haben sich in der Herbst-
saison positiv auf die Noten ausgewirkt 
und turnerisch bzw. technisch konnten 
wir uns verbessern. Ein absolut verdien-
ter Lohn für den hohen Trainingseinsatz 
von allen. 

Auf das Highlight der Schweizer 
Meisterschaften vom Sonntag folgte 
am Montag ein kulinarisches High-
light! Shan lud ein zu einem Sushi-
Workshop! Seit Jahren nimmt sie eine 
Box mit selbstgemachten Sushi an die 
Wettkämpfe mit, während dem wir die 
langweiligen Sandwiches im Gepäck 
haben…..Ihre Sushi’s waren immer 
der Renner und schon lange wollten 
wir in die Tipps und Tricks der Sushi-
Küche eingeführt werden. Shan war 
die perfekte Gastgeberin, bereitete 
alles vor und rüstete während Stunden 
Gemüse und Zutaten für den Abend. 
Schulbuchmässig wurden wir in die 
Kunst der Sushi-Zubereitung eingeführt. 
Genüsslich schlemmten wir anschlies-
send in toller und lustiger Atmosphäre. 
Ein ganz grosses Dankeschön an Shan 
für ihre Gastfreundschaft und für den 
super Abend! Das Team Aerobic-Team 
hätte absolut das Talent, um zukünftig 
als Sushi-Caterer aufzutreten…..

Mit diesem Sushi-Abend ging auch 
eine Team-Aerobic-Ära zu Ende….
nach vielen langen Aerobic Jahren 
treten einige von unseren langjährigen 
Turnerinnen zurück. Es sind dies Laura 
Ciliberto nach 12 Jahren, Ursi Wirz nach 
11 Jahren und Susi Schneeberger nach 
10 Jahren. Für diese Frauen war das 
Team-Aerobic eine Herzensangele-
genheit und sie haben es geliebt, zur 
Musik zu «powern», sich zu fordern und 
neues zu lernen. Sie hatten immer den 
Ansporn, sich weiter zu verbessern und 
sich an den Wettkämpfen mit anderen 
Teams zu messen. Laura Ciliberto, Ursi 
und Susi leisteten über all diese Jahre 
einen unglaublichen ausdauernden, 
zuverlässigen und treuen Einsatz. Sie 
waren wertvolle Mitglieder beim Aufbau 
von unserem Team. Ein ganz herzliches 
Dankeschön an Laura Ciliberto, Ursi und 

Susi für ihr grossartiges Engagement 
über all die Jahre. Wir freuen uns, wenn 
ihr uns weiterhin als Fans treu bleibt! 

Weiter legt Isabelle Röthing nach 
11 Jahren eine Babypause ein. Wir 
gratulieren ihr dazu ganz herzlich und 
wünschen ihr alles, alles Gute und viel 
Freude! Wir freuen uns bereits jetzt über 
den Team-Aerobic-Nachwuchs! 

Melina wünschen wir alles Gute und 
viel Erfolg bei der neuen beruflichen 
Herausforderung in Zürich und in der 
Luft! Wer weiss, vielleicht kann sie ja in 
Zukunft wiedermal an die tolle Team-
Aerobic-Zeit anknüpfen? 

Ebenfalls haben wir Leiterinnen 
Shan Rieder und Kathrin Bieri uns 
entschieden, die Leitung des Team 

Sushi-Abend

Fotos: Kathrin Bieri

Aerobic in jüngere Hände zu geben. 
Shan Rieder war während 11 Jahren 
aktive Turnerin, wovon sie 6 Jahre als 
Leiterin tätig war. Nach den ersten 4 
Jahren im Leiterteam mit Jacqueline 
Küttel, durfte ich während den letz-
ten 6 Jahren mit Shan die Geschicke 
unseres Team Aerobics leiten. Mit viel 
Herzblut, Freude und Spass haben 
wir zusammen die Choreographien 
ausstudiert, die Trainings vorbereitet 
und die Wettkampf-Saisons geplant. 
Ein herzliches Dankeschön an Shan für 
die super tolle Zusammenarbeit, für ihr 
Engagement und ihre Zuverlässigkeit. 
Shan mit ihrer professionellen Tanz-
Ausbildung hat mit vielen guten Ideen 
geglänzt und immer wieder mit neuen 
Ideen überrascht! Es war eine einmalige 
Zeit und ich behalte viele fröhliche, posi-
tive, kreative und erfolgreiche Momente 
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Die  Herbs tsa ison 
begann für das Jugend 
Team Aerobic nach den 
Sommerferien direkt mit 
dem Einstudieren von 
neuen Choreografien. 
Hierfür wurde in 2 Zu-
satztrainings an Sams-
tagen, eines im August 
ein weiteres im Septem-
ber, viel Neues gelernt 
und trainiert. Nebenbei 
lief die Anschaffung von 
einem komplett neuen 
Wettkampfoutfit für bei-
de Teams. Den gleichen 

Turnschuh für insgesamt 18 Mädchen 
zu finden und dies zu einem günstigen 
Preis stellte sich als Herausforderung 
dar, hat aber schlussendlich gut ge-
klappt. Unser Team 1 erscheint neu in 
einer Kombination von grauen Tights 
und Sport BHs mit einem neongelben 
Sport Top. Das Team 2 hat sich für lange, 
dunkelgraue Hosen entschieden mit 
einem violetten Sport Top.

Der erste Wettkampf war dann die 
NWS (Nordwestschweizer Geräte-, 
Gymnastik- und Aerobic Cup) in Gel-

Restaurant Jägerstübli 
Anwil
Der heimelige Gasthof im oberen 
Baselbiet für alle Ihre Anlässe.
Es freuen sich auf Ihre Reservation
Familie Mohler und Team
Telefon 061 991 06 18
www.jaegerstuebli-anwil.ch
Montag und Dienstag Ruhetag

im Herzen, wenn auch es harzige Mo-
mente und Zeiten gab, wo es einfach 
nicht so klappen wollte, wie wir es uns 
vorgestellt hatten. Mit viel Motivation 
und Durchhaltewillen kam es doch 
meistens gut…..das war generell der 
Spruch des Teams «es wird dann schon 
klappen…es hat ja immer funktioniert 
bis zu den Wettkämpfen….».

Wir freuen uns sehr, dass wir mit 
Laura Schnetzler und Paul Werdenberg 
zwei gute LeiterInnen als Nachfolger 
haben, die sich wiederum dem Team 
Aerobic verschrieben haben! Sie leisten 
bereits jetzt einen grossen Einsatz für 
unsere Jugend Teams, welche sie in den 
letzten 3 Jahren erfolgreich aufgebaut 
haben. An dieser Stelle auch herzli-
che Gratulation zu ihrer bestandenen 
Wertungsrichter-Ausbildung von die-
sem September! Mit dieser Ausbildung 
wissen sie genau was es braucht, um 
die vielen Anforderungen in Sachen 
Programm und Technik zu erfüllen und 
gute Noten zu erreichen. 

Wir wünschen euch ganz viel Er-
folg, Freude, Elan, kreative Ideen und 
Durchhaltewillen mit dem neuen Team! 
Wir freuen uns jetzt schon auf neue 
Choreographie-Teile! 

Ein grosses Dankeschön auch an 
alle anderen Turnerinnen für euren mo-
tivierten und engagierten Einsatz und 
für den sehr fleissigen Trainingsbesuch 
im 2016! 

Es hat Spass gemacht! Alles Gute, 
bleibt gesund und weiterhin viel Freude 
und weitere sportliche Highlights! •

Jahresabschluss
Laura Schnetzler

Während den Sommerferien fand das erste Aerobic Ju-
gendlager in Frauenfeld statt mit insgesamt 30 Jugendli-
chen aus allen Ecken der Schweiz. Laura und Paul waren 
bei der Vorbereitung dieses Lagers dabei sowie während 
der gesamten Woche. Auch mit dabei waren 5 Girls vom 
TV Sissach.
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terkinden. Weil Gelterkinden als Orga-
nisator kurzfristig einsprang musste das 
Datum geändert werden und wurde 
deshalb vorgezogen. Aus diesem 
Grund haben wir auch während den 
Herbstferien wie gewohnt mittwochs 
von 18.15 – 20 Uhr trainiert. Beide Teams 
(1 und 2) waren motiviert und wollten ihr 
Bestes geben an diesem ersten Herbst-
wettkampf. Die Podestplätze Nr. 2 und 
3 gingen verdient an den TV Sissach 
(Team 1 Note 8.62 – Team 2 Note 8.47). 
Somit haben wir ein Jugendteam von 
Boswil hinter uns gelassen, was unser 
Ziel war! Das andere Team von Boswil 
war wie erwartet sehr gut in der Technik 
sowie auch im Programm und verdient 
auf dem 1. Platz.

Weiter ging es anfangs November 
am Stausee Cup in Eien-Kleindöttigen. 
Die Nervosität an solch einem Anlass 
war unseren Girls deutlich anzusehen. 
Resultierend durften wir von insgesamt 
14 teilnehmenden Jugend Aerobic 
Teams den Platz 13 (Team 1 mit Note 
8.37) sowie den 8. Platz (Team 2 mit 
Note 8.65) verzeichnen. Insbesondere 
die Techniknote war bei beiden Teams 
eher tief.

Im Hinblick auf unser alljährliches 
Highlight – die Aerobic Schweizer-
meisterschaften – haben wir in den 3 
letzten Trainings nochmals vermehrt 
auf die Technik wert gelegt und daran 
gearbeitet. Am Samstag, 26. November 
reisten wir dann mit insgesamt 18 Ju-
gendlichen (wir waren somit der grösste 
teilnehmende Verein bei der Jugend!) 
nach Pfäffikon im Kanton Schwyz an. Es 
stand ein langer und anstrengender Tag 
bevor. Team 1 musste sich gleich nach 
der Ankunft ans Warm Up machen um 
sich dann im Block 1 vorzustellen. Die 
11 Girls waren als 3. Team an der Reihe 
und haben einen überzeugenden und 
guten Durchgang auf den Aerobic-
Teppich gelegt. Die Note war erfreulich: 
8.53. Somit eine deutliche Verbesserung 
zum letzten Wettkampf. Von insgesamt 
20 teilnehmenden Teams bedeutete 
dies der 14. Schlussrang.

Anschliessend durften beide Teams 
den Paaren, 3-5er Teams und weiteren 
Jugendgruppen zuschauen.

Unser Team 2 hatte die Ehre (wir 
haben es positiv gesehen) als letztes 
Team am Wettkampftag vom Samstag 
anzutreten. Auch sie haben sich vorher 
gut vorbereitet und freuten sich auf 

DANKE an Kathrin, Shan und Daniela
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    Bei uns findest Du 
alles zum Festen, Feiern,  
    Verkleiden und Dekorieren.
www.wop-shop.ch – it’s my World of Party.
WOP-Shop, Hauptstrasse 15, bei der Fortura in Zunzgen

©
 2

01
3 

 m
ad

-b
ra

nd
ca

re
.c

om

shoppen ist out – 

woppenshoppen ist out – 

woppen
ist in !ist in !

die Vorstellungsrunde. Anschliessend 
mussten sie nochmals lange warte 
und währenddessen die Konzentration 
beibehalten bevor auch sie endlich auf 

den Aerobic-Teppich durften. Die 7 Girls 
haben einen guten Durchgang gezeigt 
mit viel Power und Synchronität. Die 
Note von 8.70 bedeutete ebenfalls eine 

Steigerung und ist Bestnote in dieser 
Saison. Daraus resultierte der 11. Platz 
von 20 Jugend Teams.

Gratulation an alle 18 Girls! Wir Leiter 
(Laura, Paul, Maria und Silja) sind stolz 
auf euch! Ihr habt vieles geleistet und 
jede Einzelne hat sich verbessert. Mit 
einem Abgang und einem Neuzugang 
bleibt unsere Mitgliederzahl weiterhin 
konstant. Wir behalten ebenfalls die 
2 Teams bei und werden mit beiden 
Teams weiter an der Technik schleifen 
um im Jahr 2017 die Noten nochmals 
steigern zu können. Wir freuen uns 
darauf!

Vielen Dank an Silja und Maria, 
welche nach einer aktiven Zeit in der 
Jugendgruppe seit Januar 2016 als 
Hilfsleiter bei der Jugend tätig sind und 
eine grosse Unterstützung für Paul und 
Laura sind.

Ebenfalls ein grosser Dank geht an 
Kathrin, Shan und Daniela welche sich 
nun aus der Jugend zurückgezogen 
haben. Es hat Spass gemacht mit euch 
das Jugend Team Aerobic aufzubauen 
seit April 2013 und zu leiten! Ihr wart 
eine grosse Unterstützung, in den Trai-
nings sowie auch bei den Wettkämpfen. 
MERCI!

Ausblick 2017
Wenige Wechsel in der Jugend – viel 

Wechsel bei den Aktiven. Wir (Laura und 
Paul) werden die Leitung von Kathrin 
und Shan übernehmen und freuen uns 
sehr darauf. Auch im Team gibt es ei-
nige Veränderungen und Abgänge, so 
starten wir neu in einer 8er-Formation 
an den Frühlingswettkämpfen.

Laura und Paul haben nebst den 
ganzen Trainings, Zusatztrainings und 
Wettkämpfen die Wertungsrichteraus-
bildung im 2016 in Angriff genommen 
und an der Prüfung im September 
erfolgreich bestanden. Die zwei neuen 
STV-Wertungsrichter Aerobic werden 
ab 2017 die ersten offiziellen Einsätze 
bestreiten und freuen sich sehr darauf.

Nun geht as an die Vorbereitungen 
für den Turnerabend! Seit gespannt – 
wir sind es auch.

Weitere Fotos und Videos gibts auf: 
http://tvsissach.ch/aktivriege/index.
php/riegen/team-aerobic-jugend •

Team 1 in Action am Stauseecup
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Silas, mit Jahrgang 
2004 der jüngere der 
beiden Brüder, startete 
die Saison mit dem kla-
ren Ziel, dieses Mal den 
Sprung ins Schweizeri-
sche Nachwuchskader, 

welchen er als Mitglieder des erweiter-
ten Kaders, im vorigen Jahr nur knapp 
verpasst hatte, zu schaffen. Damit 
verbunden wollte er unter anderem 
seinem Wunsch, die schulische Aus-
bildung in der Sportklasse in Muttenz 
unter dem Patronat der Leistungs-
sportförderung BL weiterzuführen, den 
nötigen Nachdruck verleihen. Diese 
bietet jungen Athletinnen und Athleten 
aus allen möglichen trainingsinten-
siven Sportarten die bestmöglichen 
Voraussetzungen, die Schule und den 
enormen Trainingsaufwand unter einen 
Hut zu bringen.

Silas legten dann auch gleich los, 
wie die Feuerwehr und erturnte sich be-
reits schon im April zwei der insgesamt 
fünf zweiten Plätze. Dank seiner be-
merkenswerten Konstanz(sein Jahres-
durchschnitt beträgt sagenhaften 76.94 
Punkte) erkämpfe er sich an sechs von 
acht Wettkämpfen einen Podestplatz, 
holte sich an sämtlichen eine Auszeich-
nung und platzierte sich nicht schlechter 
als auf dem fünften Rang. Silas machte 
nicht nur sportliche Fortschritte sondern 
auch mentale und so überrascht es 
nicht, dass er mit 79.350 Punkten sein 
stärkstes Resultat ausgerechnet an den 
Schweizermeisterschaften zeigte, was 
ihm die Silbermedaille und den Vize-
meistertitel im Programm 3 einbrachte. 
Zuoberst aufs Treppchen durfte er dann 
doch auch noch steigen und zwar als 
Mannschaftsschweizermeister zusam-

S’Neuscht us dr Republik

Eine erfolgreiche Saison 
Peter Rüfenacht

Eine sehr erfolgreiche Saison und ein schwieriges Jahr mit 
versöhnlichem Abschluss: Die zwei Kunstturn-Junioren 
des TV Sissach, Yannik (Programm 5) und Silas Rüfenacht 
(Programm 3) aus Diepflingen haben unseren Verein auch 
dieses Jahr wiederum in der ganzen Schweiz repräsen-
tiert und dabei Topleistungen gezeigt und Höhepunkte 
erleben dürfen.

K
un

st
tu

rn
en

men mit seinen Trainingskollegen Jan 
Imhof (TV Maisprach) und Milan Exnar 
(TV Itingen). Eine weitere Topleistung 
zeigte er dann zum Saisonabschluss 
an den STV-Testtagen, welche für die  
Kaderselektion ein starkes Gewicht ha-
ben und erkämpfte sich dort bei einem 
sogenannten „Technik und Athletik-Test“ 
den fünften Rang.

Auch wenn die Selektionsentscheide 
zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
noch nicht gefallen sind, darf sich Silas 
dank seinen konstant guten Leistun-
gen berechtigte Hoffnungen darauf 
machen, dieses Jahr in das Nationale 
Nachwuchskader selektioniert zu wer-
den.

Yannik, Jahrgang 2002, erstmals 
im Programm 5 startend, hatte einen 
schwierigen Start in die Saison. Er kam 
aus einem von diversen Verletzungen 
geprägten Jahr 2015, in dem er nur 
wenige Wettkämpfe bestreiten und so 
kaum wertvolle Kaderselektionspunkte 
sammeln konnte und so seinen Status 
als Nachwuchskaderathlet verloren hat-
te. Es ging für ihn also darum, sich sport-
lich zu beweisen und den Anschluss an 
die Nationale Spitze zu halten. Sollte ihm 
dies nicht gelingen, würde er aus der 
Sportklasse in Muttenz, in die er Dank 
der vorangehenden sehr erfolgreichen 
Saison 2014 hatte einsteigen können, 
bereits wieder ausscheiden. Dies wie-
derum käme dann wohl einem früh-
zeitigen Ende der Kunstturnlaufbahn 
gleich, denn Turnen auf diesem Niveau 
ist als Schüler einer Regelklasse nicht 
mehr möglich. So stand er also bereits 
zu Beginn der Saison unter enormem 
sportlichem und persönlichem Druck. 
Auf der positiven Seite startete Yannik 
nun aber im P5, wo die gezeigten 
Übungen nicht mehr vorgegeben sind, 
sondern erstmals selbst zusammenge-
stellt und so individuell auf die Stärken 
des Turners angepasst werden können. 
Wiederum erschwerend kam jedoch 
hinzu, dass in den Klassen P5 und 
P6 keine Altersbeschränkungen mehr 
bestehen und die erzielten Resultate 
bezüglich Kaderselektion immer relati-
viert werden müssen.

So begann die Saison diesbezüg-
lich auch gleich mit einem Kracher: 
am Rheintal-Cup startete Yannik im 

P6 gegen Junioren aus der Schweiz, 
Deutschland und Österreich und ver-
mochte sich insgesamt als 17. und als 
6. Schweizer P5-Turner zu klassieren. 
Auch seine weiteren Leistungen an 
den folgenden Wettkämpfen zeigten, 
dass Yannik das Zeug dazu hat, im 
Mehrkampf vorne mitzuturnen und so 
gewann er beispielsweise den Mittel-
ländischen Meistertitel im heimischen 
Liestal. An einzelnen Geräten ist er gar 
in der Lage, Topresultate zu erzielen und 

Silas - SM am Pferdepauschen

Silas mit Trainer Rolf Müller

Yannik mit Trainer Daniel Groves Yannik  - SM Reckfinal

bestes Beispiel dafür ist der Gewinn der 
Silbermedaille im Gerätefinal am Reck 
an den Schweizer Jugendmeisterschaf-
ten in Maienfeld Mitte Juni.

Auch Yannik darf zuversichtlich sein, 
den Schritt zumindest in das erweiterte 
Nachwuchskader 2017 zu schaffen. 
Sicher steht jedoch bereits, dass er 
ungeachtet der Kaderzugehörigkeit 
die Sportklasse weiterhin besuchen 
können wird. •

Wettkampfresultate

10. Apr 2016 21. Rheintal Cup (Widnau)
 Silas:  D-Wert 27.65 Punkte 75.525 Rang 2
 Yannik: D-Wert 21.40 Punkte 65.550 Rang 17

8. Mai 2016 Mittelländische Kunstturnertage (Liestal)
 Silas: D-Wert 26.80 Punkte 76.425 Rang 5
 Yannik: D-Wert 26.90 Punkte 67.583 Rang 6

18./19. Jun 2016 Schweizer Meisterschaften Junioren (Maienfeld)
 Silas D-Wert 28.60 Punkte 79.350 Rang 2
 Yannik D-Wert 26.90 Punkte 72.750 Rang 10
 Silas  Schweizermannschaftsmeister 84.15 / 159.450 Rang  1  
 Yannik Gerätefinal Reck    5.60 / 13.200 Rang  2

Alle detaillierten Resultate sowie Berichte zu sämtlichen Anlässen des NKL und 
dessen Turnerinnen und Turnern unter

http://www.nkl-liestal.ch
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Systemhallen und Lagerzelte
4450 Sissach www.metako.ch

von der Gestaltung des Logos bis zum Prospekt – 
persönlich, preiswert und professionell. 
Kostenlose Beratung: Telefon 079 743 16 13 
info@werbedimensionen.ch

Werbemitte l  aus S issach

Nach gefühlten 10 mal 
umsteigen, sind wir um 
10.00 Uhr in Vevey an-
gekommen. Wir hatten 
etwas freie Zeit und nutz-
ten die mit Kaffeetrinken 
und einem Besuch auf 

dem Markt. Beim Gemüse entdeckten 
wir bei uns Unbekanntes. Am Pilzstand 
hat Friedel schon das Pilzrisotto in der 
Pfanne köcheln sehen.

Wir haben uns beim Bahnhof ge-
troffen und sind mit dem Zug nach 
St.Saphorin gefahren. In dem schönen 
Dorf haben wir das Gruppenfoto ge-
macht und Yvonne hat  die weltbesten 
Schoggimakrönli ausgepackt und 
verteilt.

Noch bei schönem Wetter sind wir 
durch die Reben im Lavaux Gebiet spa-
ziert. Nach einer halben Stunde mach-
ten wir unseren Mittagshalt. Mit Blick auf 
den Genfersee hat uns ein reichhaltiges 
Apérobuffet erwartet. Zu einer Weinde-
gustation hat es verschiedene Spezia-
litäten aus der Region gegeben. Von 
Genf her zogen immer mehr Wolken in 
unsere Richtung. Die Wirtin meinte, das 
geht vorbei und regnen tut es sowieso 
erst am Abend. Bei Kaffee und Kuchen 
kam der Wind und wir rannten den 
Servietten nach. Plötzlich fingen alle an 
,in ihren Rucksäcken zu nuschen und 
haben Jacken, Schirme und Pellerinen 
ausgepackt.

Im Regen sind wir weiter durch die 
Reben bis nach Cully spaziert. Beim 
Hotel angekommen, haben wir unser 
Gepäck deponiert. Mit dem Zug sind wir 
nach Lutry gefahren, um uns das Dorf 
anzusehen. Bei einer Strassenkreuzung 
kam eine Wagenkolonne mit einer 

Frauenriege Reise
an den Genfersee
Barbara Gysin

Am Samstagmorgen 1. Oktober 2016 um 6.45 Uhr haben 
sich 22 gutgelaunte Frauen am Bahnhof Sissach getroffen. 
Wenn man so früh aus den Federn steigen muss, reicht 
es kaum für ein richtiges Frühstück. So haben wir, bei den 
von Christine L. offerierten Gipfeli, gerne zugelangt.
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Hochzeit gefahren. Die waren froh, 
dass sie ihre Hochzeitstäfi los wurden, 
und ein paar Frauen haben ihre Ja-
ckentaschen gefüllt. Weil es immer noch 
geregnet hat, sind wir ins erstbeste 
Kaffi. Wir sind erst wieder gegangen, 
als wir trocken und aufgewärmt waren. 
Beim Bahnhof mussten wir auf den Zug 
warten. Das hat Käthi S. ausgenützt um 
Werbung zu machen für die munzig 

ipackte, super Wäschtüechli von der 
Migros. Jetzt hat fast jede von uns eines 
im Handtäschli! Beim Zurückfahren sind 
wir eine Station früher ausgestiegen 
um das letzte Stück zu laufen. Jetzt 
kam sogar die Sonne raus. Es lag noch 
ein Restaurant auf dem Weg und die, 
wo nicht so schnell zum Hotel liefen, 
nahmen dort einen Apéro, schliesslich 
waren wir in einem Weingebiet. Zurück 
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im Hotel, bezogen wir unsere schönen 
Zimmer und machten uns hübsch für 
den Abend.

Zum Abendessen gab es eine Kür-
bissuppe, Schweinsbraten mit Kartof-
felgratin und Gemüse. Ein Zimtparfait 
mit Beerensauce rundete das feine 
Essen ab.

Empfangskomitee: Ernst, Ruedi, Heiner, Hanspeter

Gönnen Sie sich Sicherheit!

Tobler Service AG, 4450 Sissach 
Bahnhofstrasse 25, Telefon 061 975 57 11
service@toblergroup.ch, www.toblerservice.ch

Der Top-Service für die Marke 
und für zahlreiche weitere Herstellermarken.

Als zuverlässiger Heizungs- und Haustechnikservice betreuen wir alle Produkte der Tobler Haustechnik AG 
mit Wartungsbedarf. Ob Notfall-Reparatur, Brennertausch oder Wartungsservice – mit modular ausbaubaren 
Wartungsverträgen für einen optimalen Anlageschutz bieten wir Ihnen umfassende Sicherheit auf lange 
Sicht. Im Störungsfall sind unsere 150 Servicetechniker rund um die Uhr schweizweit verfügbar.

Was passieren kann 
wenn man ein Selfie 
auf facebook postet

Nichtsahnend pos-
tete unser Zentralpräsi-
dent Markus Speiser sein 
neustes Selfie auf seine 
facebook-Seite. Die nun 
folgenden Kommentare 
seiner lieben online-Freun-
de betrafen aber alle nicht 
ihn selber, sondern der 
Augenmerk fiel vielmehr 
auf seine im Hintergrund 

hängende Medaillensammlung.

Auf Nachfrage hin gab unser 
Präsident voller Stolz an, dass er als 
erfolgreicher Leichtathlet in jüngeren 
Jahren auf Medaillenjagd war!

Daraufhin hat Florence Julia, 
ihrerseits erfolgreiche Leichtathletin  
in der Aktivriege und noch bessere 
Judoka, kommentarlos auch ein 
kleines Foto ihrer Medaillen- und 
Trophäensammung gepostet.

Weitere Kommentare von Markus 
blieben plötzlich aus.

Dennoch herzliche Gratulation 
beiden für ihre tollen Leistungen.•
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Nach dem Morgenessen sind wir 
um 10.00 Uhr mit dem Zug nach Vil-
leneuve. Von dort liefen wir dem See 
entlang durch das Naturschutzgebiet 
der Rhônemündung. Auf dem Weg zum 
Campingplatz Les Grangettes kamen 
wir an einem speziellen Künstlergarten 
vorbei. Bei der Besichtigung haben ein 
paar Frauen im See einen schwim-

menden Stein gesehen. Sie konnten es 
kaum glauben und so musste der Stein 
mit allen Mitteln aus dem See. Jetzt 
schwimmt er bei Rosmarie im Brunnen.

Im Restaurant beim Zeltplatz haben 
wir etwas Kleines gegessen. Zu viel 
Wasser und einem Schluck Wein gab 
es Bruschette. Weiter sind wir nach Le 
Bouveret, wo wir einen kleinen Auf-
enthalt hatten, bis das Schiff fuhr. Weil 
das Wetter zu wenig schön war um an 
den See zu sitzen, mussten wir schon 
wieder in ein Restaurant. Die hätten ein 
Geschäft gemacht mit Vermicelles, aber 
was nicht sein soll, soll nicht sein! Mit 
dem Raddampfer sind wir zurück nach 
Vevey. Dort hat uns ein wunderschöner 
doppelter Regenbogen erwartet. Unse-
re Reiseleiterinnen Elsa und Marianne 
haben für uns alles gegeben.

Um 16.00 Uhr ist unser Zug Richtung 
Heimat gefahren. Bis nach Lausanne 
hatten wir reservierte Plätze. Alle die 
schon dort sassen, haben ihr Fudi ge-
lupft, bis auf einen, der weiter telefoniert 
hat, als wenn es ihn nichts anginge. 
Käthi M. ist dem jungen Mann sogar 
auf den Schoos gehockt, aber nicht mal 
das hat etwas genützt. Von Lausanne 
sind wir weiter nach Olten, wo wir 
noch auf das Läufelfingerli pressieren 
mussten. Man weiss nie, wenn es das 
letzte Mal ist!

In Sissach angekommen, hat uns 
die letzte Überraschung erwartet. Ein 
paar Ehemänner hatten so Freude, dass 
ihre Frauen wieder daheim sind, dass 
sie mit der Sissacherfahne und einem 
Apéro auf dem Perron parat standen.

So sind zwei schöne, lustige Tage 
vorbei gegangen. •
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Freitag 10. Februar 2017
Samstag 11. Februar 2017

in der
Bützenenturnhalle, SissachJörg Wiesner

Telefon 061 971 61 88 Hauptstrasse 37
Telefax 061 971 83 23 4455 Zunzgen

Tel. 061 971 27 47
Fax 061 971 27 55
www.sonne-sissach.ch

MARTIN HAUSWIRTH . BAULEITUNGEN
Reuslistrasse 33     4450 Sissach

Tel 061/971 84 50  /  Natel 079/645 60 54  /  Fax 061/971 40 42
 hauswirth_bauleitungen@bluewin.ch

Ihr Partner für:
➢	 Bauleitungen von
 Neubauten/Umbauten/Renovationen
➢	 Devisierungen
➢	 Bauberatungen
➢	 Kostenberechnungen
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20
17 Abbruch - Umbruch -

 Aufbruch
«zusammenbauen - zusammen bauen»

Vorführungen
Freitag 10. Februar  20:00 Uhr Eintritt Fr. 15.-
Samstag 11. Februar 14:00 Uhr Eintritt Fr. 10.- / 5.-
Samstag 11. Februar  20:00 Uhr Eintritt Fr. 15.-

Vorverkauf
ab Samstag 4. Februar 2017 ab 10:00 Uhr
vor CTPLAN GmbH, Hauptstrasse 45

danach im Laden CTPLAN GmbH bis 15:00 Uhr
und ab Mittwoch bis Freitag 09:00-12:00 und 14:00-18:00 Uhr

Neu: Vorverkauf zusätzlich ab Samstagnachmittag 4. Februar 2017
 online auf www.tvsissach.ch

Wirtschaft
Die Küche wird am Samstagabend bereits vor der Vorführung Sie 
kulinarisch verwöhnen und danach kann an der kleinen Bar auf der 
Bühne noch ein Schlummertrunk genommen werden.

die turnenden Riegen
- Aktivriege
- Damenriege
- Männerriege
- Frauenriege
- Jugendriege
- Mädchenriege klein
- Mädchenriege gross
- Geräteturnen
- Team Aerobic
- Kinderturnen
- MuKi 

... und lassen Sie sich mit der Conference durch den spannenden 
Abend führen. •
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